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Vorwort
Liebe Schwestern und Brüder,

als ein BrieŌ räger das Atelier des Malers betrat, die Post 
zustellte und erstaunt die Bilder betrachtete, meinte er 
anerkennend zum Meister: „Ich wusste gar nicht, dass Ihr 
kleiner Sohn auch schon malt?“ 
Kennen Sie diese Anekdote? Ja? Dann kennen Sie auch 
den berühmten Künstler, der über die Verwechslung mit 
seinem Sohn nur schmunzeln konnte: Pablo Picasso. Er 
wurde am 25.10.1881 im spanischen Malaga geboren und 
verstarb am 08.04.1973 – also vor genau 50 Jahren – in 
Mougins, Frankreich, vermutlich an einer Lungenembolie. 
Nach vorsichƟ gen Schätzungen umfasst sein umfangreiches Gesamtwerk ca. 50.000 Gemäl-
de, Zeichnungen, Grafi ken, Collagen, PlasƟ ken und Keramiken. Damit drückte der nur 1,63 m 
große baskische Franzose der Kunst des 20. Jahrhunderts seinen eigenen, unverwechselba-
ren Stempel auf, wobei er jedoch als der wahrscheinlich umstriƩ enste Bohemien seiner Zeit 
galt. Von der JournalisƟ n Sophie Chauveau wird er in ihrem Buch „Picasso, der Minotaurus“ 
zwar als genialer Künstler, aber auch als gewalƩ äƟ ger, eifersüchƟ ger, perverser und zerstöre-
rischer Mann beschrieben und würde damit heutzutage als Macho und Sexist ohne weiteres 
durchgehen. 
Ich kann und will Picasso als „Herzloses Genie“ nicht beurteilen – das überlasse ich Ihnen. 
Ein Tipp von mir: Besuchen Sie doch mal die aktuelle Picasso-Ausstellung im Kunstmuseum 
Moritzburg in Halle/S., wo keramische Werke und Arbeiten auf Papier des Künstlers präsen-
Ɵ ert werden. 
Liebe Vorwort-LeserInnen, in den Monaten April und Mai feiern wir Karfreitag, Ostern, 
ChrisƟ  Himmelfahrt und Pfi ngsten. Nicht vergessen dürfen wir dabei die Konfi rmaƟ on, in der 
9 Jugendliche ihre Taufe bestäƟ gen, was heutzutage keinesfalls selbstverständlich ist. 
Ich wünsche uns allen gesegnete Feiertage und vielleicht kann uns ja sogar Picassos Frie-
denstaube, eines seiner bekanntesten Werke, bei nachdenklichem Betrachten dabei helfen, 
diese Zeit mit großer Zuversicht und im starken Glauben an unseren GoƩ  zu leben. 

Ihr Hans-Jürgen Meier
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Monatssprüche | GoƩ esdienste

Monatssprüche
Monatsspruch April
Christus ist gestorben und lebendig geworden, um Herr zu sein ü ber Tote und Lebende.
Rö m 14,9 (E)

Monatsspruch Mai
Weigere dich nicht, dem Bedü rŌ igen Gutes zu tun, wenn deine Hand es vermag.
Sprüche 3,27 (L)

02. April Palmensonntag
Kollekte:  
Gemeindedienst der EKM

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz Taufe Familie Selonke

06. April Gründonnerstag
Kollekte: 
Deutsche Lutherweg-Gesellscha  

Silb.-Beesen 18:00 Uhr Pfarrer Golz Tischabendmahl 

07. April Karfreitag
Kollekte: 
Diakonie Mi  eldeutschland

Hohenweiden 10:30 Uhr Passionsmusik

09. April Ostersonntag
Kollekte: 
Kirchengemeinde

Holleben 06:00 Uhr Pfarrer Golz 1.Korinther 15, 1-11  
„Liebe ist stärker als der Tod“

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz 1.Korinther 15, 1-11  
„Liebe ist stärker als der Tod“

10. April Ostermontag
Kollekte: 
Kirchengemeinde

Radewell 14:00 Uhr Orgelandacht

15. April Samstag

Hohenweiden 18:00 Uhr Pfarrer Golz Taufe Kilian Kryschak

16. April Quasimodogeni  
Kollekte: 
Telefonseelsorge in der EKM

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz 1. Mose 32, 23-32  
„Glauben, nicht wissen“
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                Abendmahl                   Fahrdienst              MiƩ agessen             Kirchenkaff ee                Musik
               Besonderes

GoƩ esdienste

23. April Misericordias Domini
Kollekte: 
Kirchenkreis

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Debora Haferland und 
Pfarrer Golz Predigt zur Jahreslosung

30. April Jubilate
Kollekte: 
Orgelfonds in der EKM

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Marcel Kieslich Johannes 16, 16-23  
„Die neue Schöpfung“

07. Mai Kantate
Kollekte: 
Zentrum für Kirchenmusik

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Hähnel Hiob 2, 1-13 
„Der Versuchung widerstehen“

14. Mai Rogate
Kollekte: 
Partnerscha  sarbeit in der EKM

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Laura Krannich und 
Pfarrer Golz Predigt zur Jahreslosung

18. Mai Chrsi   Himmelfahrt
Kollekte: 
Kirchengemeinde

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Wisch und 
Pfarrer Golz

Ökumenischer GoƩ esdienst mit 
den Südgemeinden (Kirchhof)

21. Mai Exaudi
Kollekte: 
Lothar-Kreyssig-Ökumenezentrum 

Hohenweiden 10:00 Uhr Pfarrer Golz Taufe Familie Lüder

28. Mai Pfi ngstsonntag
Kollekte: 
Bund Evangelische Jugend

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz FestgoƩ esdienst mit 
Konfi rmaƟ on

Hohenweiden 15:00 Uhr Pfarrer Golz Andacht im Pfi ngstbierzelt

29. Mai Pfi ngstmontag
Kollekte: 
Deutscher Ev. Kirchentag

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz Wallfahrt: Start St. Elisabeth
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Aktuelles
We  bewerb Gemeinde des Jahres
Wie im letzten Gemeindebrief bereits erwähnt, steht das Bauwagenprojekt „Man sieht 
sich.“ auf der Silberhöhe unter hohem fi nanziellem Druck, da wir von enormen Kürzungen 
in der städƟ schen Förderung betroff en sind. Um ein Loch von 20.000 € stopfen zu können, 
haben wir uns bei einem WeƩ bewerb zur „Gemeinde des Jahres 2023“ der christlichen 
ZeitschriŌ  „Chrismon“ beworben. Bei diesem WeƩ bewerb müssen per Handy und Compu-
ter SƟ mmen abgegeben werden. Wer nach drei Wochen die meisten SƟ mmen gesammelt 
hat, gewinnt 
2.000 €. 
Jetzt zum 
Zeitpunkt 
der Redak-
Ɵ on des 
Gemeinde-
briefes steht 
das Ergeb-
nis noch 
nicht fest 
und doch 
möchte ich 
Ihnen schon 
heute davon 
berichten, 
da wir 
sehr, sehr 
dankbar für 
die viele 
Unterstüt-
zung sind, 
die wir aus 
allen Himmelsrichtungen bekommen. Viele Menschen – auch unter Ihnen, egal zu welcher 
Gemeinde sie gehören – zeigen Gesicht für dieses so wichƟ ge Projekt, dass Kindern und Ju-
gendlichen einen sicheren und verlässlichen Ort schenken soll. Wir sind einfach überwälƟ gt 
von so viel Zuspruch, der den Bauwagen auch über die Grenzen von Halle hinaus bekannt 
macht. Und somit vielleicht auch dafür sorgt, dass sich viele angesprochen fühlen über die 
SƟ mmabgabe hinweg einen fi nanziellen Beitrag für die Kinder der Silberhöhe zu leisten. So 
ist nun auch eine Spendenseite ins Leben gerufen wurden, die Sie unter: www.kirche-sil-
berhoehe.de/bauwagen fi nden können. Natürlich kann man auch weiter über unser Konto 
spenden (Verwendungszweck: Bauwagen). Wir danken allen SpenderInnen und zukünŌ igen 
Spendern von ganzem Herzen. Und über das Ergebnis des WeƩ bewerbs informieren wir Sie 
dann im kommenden Gemeindebrief.        

Aktuelles
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KinderSamstags-News
Wer meint zwischen Weihnachten und den Sommerferien 
passiert bei den KiSa-Kindern nichts, der irrt gewalƟ g. Im 
Ɵ efen Februarwinter haben sich 5 KiSa-Teamer mit Familien 
auf ein Klausurwochenende in den Spreewald begeben. Hier 
haben wir die Planungen für das kommende Jahr und die 
KiSa-Sommerfahrt vom 09.-11.06. aufgenommen. Unsere 
Sommerfahrt führt uns in diesem Jahr ins Wasserschloss 
Oberau bei Meißen. Merkt euch den Termin schon mal in 
euren Kalendern vor. 
Neben den Planungen haben wir als Team die gemeinsame 
Zeit genossen. Auch wenn uns das Paddeln durch Hoch-
wasser, frosƟ ge Temperaturen und Dauerregen stark her-
ausgefordert hat, so haben wir wieder einmal gemerkt, wie 
bereichernd es seien kann, gemeinsam ein Ziel zu haben und 
es dann auch zu erreichen. So verbindet unsere Gruppe, der 
große Wunsch, unseren Kindern immer wieder eine schöne 
Zeit zu bereiten und sie mit den Geschichten des Glaubens 
in Kontakt zu bringen, die uns selbst in vielen Lebenslagen 
Hoff nung geben.     

Abendmahl im Kerzenschein
An Gründonnerstag, den 06.04. laden wir zum Tischabend-
mahl in die St. Elisabethkirche in Beesen ein. Nach drei Jahren 
Pause, wollen wir nun wieder eine große Tafel vom Glocken-
turm bis zum Altar in die Kirche stellen und gemeinsam am 
geschmückten Tisch Abendmahl feiern. Auf das Abendmahl 
folgt ein festliches Mitbring-Buff et, das alle TeilnehmerInnen 
bestücken. Im Gemeindezentrum hängt eine Liste aus, in die 
Sie Ihre Speisen eintragen können, damit wir voneinander 
wissen und besser planen können. Brot und Getränke werden 
von der Kirchengemeinde gestellt. 

Frühjahrsputz in Holleben
Das Großreinemachen ist auch in diesem Jahr wieder fällig. Da 
wir nicht nur um die Kirche, sondern auch im Pfarrhaus einiges 
richten wollen, laden wir dieses Jahr zu zwei Arbeitseinsätzen 
ein. Am 25.03. beginnen wir um 9:00 Uhr unseren Arbeitseinsatz der Kirchengemeinde. Und 
am 15.04. wollen wir uns ebenfalls beim Frühjahrsputz der Hollebener Vereine beteiligen. 
Wir danken schon jetzt allen fl eißigen Helfern.    

  

Aktuelles
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Passionsmusik in Hohenweiden
An Karfreitag, den 07.04. um 10:30 laden Julian Langer (Violione, 
Orgel), Arne Böker (Cello) und Tobias Schöne (Violine, Bratsche) 
zur Passionsmusik in die DorŅ irche von Hohenweiden ein. Neben 
Stücken aus den Goldberg-VariaƟ onen Bachs erklingen Passions-
musiken und Choräle, die von unserer Knoblauch-Orgel begleitet 
werden. Julian Langer hat schon damals bei der Einweihung in 
Hohenweiden die Orgel gespielt und sie liebgewonnen. Gemeinsam 
mit Arne Böker hat er in den letzten Jahren stets zu Karfreitag eine 
Passionsmusik im Pfarrbereich erarbeitet und wir können gespannt 
sein, was beide dieses Jahr vorbereitet haben.    

Ostern in Holleben und Beesen
Den Ostersonntag beginnen wir tradiƟ onell um 6:00 Uhr in 
der Hollebener Kirche. Wo nach einer Andacht, das frühe 
Aufstehen mit einem leckeren Kaff ee und SchniƩ chen auf 
dem Kirchhof belohnt wird. Um 10:00 Uhr feiern wir dann 
einen FamiliengoƩ esdienst in Beesen, zu dem wir wieder 
unser Osterkreuz mit Blumen schmücken werden. Wir biƩ en 
alle Kinder zu diesem GoƩ esdienst Blumen oder blühende 
Zweige mitzubringen, mit denen wir dann dieses Symbol der 
Auferstehung gestalten wollen. 

Himmelfahrt auf dem Beesener Kirchhof
An ChrisƟ  Himmelfahrt laden wir gemeinsam mit den Südgemeinden von Luther, Wörmlitz, 
Gesundbrunnen und der kath. St. Marien Gemeinde zum ökumenischen FreiluŌ goƩ esdienst 
auf den Kirchhof von Beesen ein. Pfarrer Golz wird mit Pfarrer Wisch und dem Bläserchor 
um Herr Schreiber diesen GoƩ esdienst gestalten. Im Anschluss laden wir zu Kaff ee und Ku-
chen und einem Vatertagsbierchen ein. Wenn Sie mögen, sind Sie herzlich eingeladen einen 
Kuchen mitzubringen. Wenn Sie etwas mitbringen wollen, rufen Sie biƩ e vorher kurz bei 
unserer Sekretärin Frau Schleicher (0345 – 7758271) an, damit wir besser planen können.  

Aktuelles 
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Aktuelles 

Bericht von der Orgel-Baustelle
Im September des zurückliegenden Jahres begann die Restaurierung der Beesener Rühl-
mann-Orgel. Zwar sehen wir unverändert das Gehäuse der Orgel mit den vorderen Pfeifen 
(die allerdings stumm sind und nur der Zierde dienen). Blickt man genauer hin, sieht man 
aber Lücken am Gehäuse, wo Platz für den Abbau nöƟ g war. Die meisten Pfeifen sowie der 
SpielƟ sch sind nun bei der Orgelbaufi rma Rösel in Saalfeld und werden restauriert. Parallel 
dazu erfolgt die Herstellung neuer Pfeifen. Für die Erweiterung der Orgel wurden bereits 
Registerbestände vorbereitet.
Neben den Arbeiten an der Orgel selbst ist „drum herum“ viel zu tun: Die Firma Maler 
Berger wird in den nächsten Wochen die Decke über der Orgel instand setzen. Das bietet 
sich an, wo die Orgel aktuell nicht da ist. Die Holz-Restauratorin KersƟ n Klein wird danach 
das barocke Gehäuse reinigen und die Rückseite des Gehäuses kompleƩ  neu ferƟ gen, damit 
Platz für die neuen Register geschaff en wird. Geplant sind diese Arbeiten für den Zeitraum 
bis April (in Abhängigkeit mit den Temperaturen in der Kirche).
In Eigenleistung haben ehrenamtliche Helfer im Januar den alten Windkanal hinter der Orgel 

abgebaut. Dieser Kanal (mehrere Meter lang!) hat den Blasebalg 
mit dem Windmotor auf dem Dachboden verbunden. KünŌ ig wird 
ein neuer Motor direkt hinter der Orgel stehen, sodass der alte 
Kanal nicht mehr benöƟ gt wurde. Vier Erwachsene haƩ en hier alle 
KräŌ e aufzubringen und viel Schmutz zu ertragen, um die Anlage 
zu demonƟ eren. Das zurückbleibende Loch in der Decke wird bei 
den Arbeiten durch die Malerfi rma geschlossen. Das an der Orgel 
verwendete hochgiŌ ige Holzschutz-MiƩ el „Hylotox“ befand sich 
noch kistenweise in der Orgel und wurde ebenfalls durch Helfer zu-
sammen mit weiterem Sperrmüll fachgerecht entsorgt. Außerdem 
wurde das Innere der Orgel mit PlaƩ en gesichert, damit alle dort 

befi ndlichen Teile vor den anstehenden Arbeiten gut geschützt sind.
Solche Arbeiten klingen zunächst wenig spektakulär, sind für einen reibungslosen Ablauf der 
Baustelle aber unerlässlich. Dank gilt den fl eißigen Helfern!
Wollen Sie mehr zum Stand der Arbeiten wissen, so stehe ich jederzeit gerne für Gespräche 
zur Verfügung.

Ihr Christopher Wisniewski
  
Radewell Orgelandacht
Auch in diesem Jahr fi nden die Orgel-Andachten in der Radeweller Kirche St. Wenzel staƩ . 
Dabei kann man Musik von der schönen Eule-Orgel genießen und einen geistlichen Impuls 
empfangen. Wir freuen uns, dass die Radeweller Kirche so über das Jahr verteilt mehrfach 
ihre Türen öff net. Der EintriƩ  zu den Andachten ist frei. Eine freiwillige Kollekte dient der 
Deckung der Unkosten und der Sanierung des Glockenturms.
Die Termine: Ostermontag 10.04.2023 um 15:00 Uhr. 
31.05.2023, 28.06.2023, 27.09.2023 und 25.10.2023, jeweils 18:00 Uhr.
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Aktuelles | Literarische Plauderei   

Pfi ngstbier in Hohenweiden
In diesem Jahr wird es beim Pfi ngstbier in Hohenweiden wieder ein Festzelt geben und 
somit verlegen wir unsere Pfi ngstandacht auch wieder dorthin. Gegen 15:00 Uhr laden wir 
als Kirchengemeinde zu einer musikalischen Einlage ein, die mit einer Ansprache von Pfarrer 
Golz abgerundet wird. Da uns das 
Ohrwurm-Konzert im letzten Jahr in 
der Kirche so viel Freude gemacht 
hat und es auch gut angenommen 
wurde, laden wir nach dem Pfi ngst-
bier am 11.06. um 14:00 Uhr zum 
Kaff ee-Konzert in unsere DorŅ irche 
ein. Im Anschluss an das Konzert 
wartet auf dem Kirchhof eine 
festlich geschmückte Kaff eetafel 
auf alle unsere Besucher, die zum 
Klönen einlädt.   

Pfi ngsten in Beesen
Am Pfi ngstsonntag feiern wir 
wieder Konfi rmaƟ on in der St. 
Elisabethkirche von Beesen. In diesem Jahr freuen wir uns über und mit 9 Jugendlichen, die 
an diesem Tag ihr Bekenntnis zum dreieinigen GoƩ  abgeben werden. Die Konfi rmandInnen 
sind: Pia Hasselwander, Katharina Selonke, Chiara Kühn, Laurenz Wagenmann, Gregor Peis-
ker, Killian Kryschak, Aaron Klemm, Melina Teske, Tristan BarsƟ es.

Arbeitseinsatz in Ammendorf
In diesem Jahr wollen wir unsere KräŌ e bündeln und am 22.4. den Kirchhof und die Kirche 
von Ammendorf herrichten. In den letzten Wochen sind bereits viele AkƟ onen angelaufen, 
um die Kirche von unnöƟ gem Mobiliar zu befreien und sie für anstehende Veranstaltungen 
herzurichten. Der Gemeindekirchenrat befi ndet sich in der Planung und Diskussion, wie die 
Kirche in ZukunŌ  genutzt werden könnte. Dazu wollen wir sie erst einmal kompleƩ  frei-
räumen und auch das Gelände um die Kirche herum von Unrat und wuchernden Büschen 
befreien. Wir freuen uns über viele fl eißige Helfer. Es wäre toll, wenn Sie Heckenscheren, 
Astscheren, Anhänger, Handschuhe, Harken und Müllbeutel mitbringen könnten. Losgeht es 
um 9:00 Uhr an der Kirche. Wir wollen bis zum MiƩ agessen ferƟ g sein. Herzlichen Dank für 
Ihre Hilfe. 

Literarische Plauderei
05.04. – 14:00 Heinrich Böll: „Du fährst zu oŌ  nach Heidelberg“ 
03.05. – 14:00 Midas Dekkers: „Das Gnu und Du“
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Angebote für Kinder, Jugend und Familien | Seniorenkreise | Angedacht

Angebote für Kinder, Jugend und Familien
Kindersamstag (Vorschule – 6. Klasse) 
01.04. – 10:00-14:00 „Leiden und dann…“
06.05. – 10:00-14:00 „Sonntag ist Sonntag.“

Konfi zeit 
01.04. – 10:00-14:00 
06.05. – 10:00-14:00

Seniorenkreise
05.04. / 10.05. – 14:30 Hohenweiden
19.04. / 17.05. – 14.00 Radewell

Angedacht       

Haben Sie es auch bemerkt? Da ist plötzlich etwas Neues 
in der LuŌ . Das kam von einem auf den anderen Tag. Am 
frühen Morgen der erste Atemzug am off enen Fenster, der 
riecht jetzt anders. Und es hört sich auch anders an. Über-
all dieses fröhliche Zwitschern und Tirilieren. Mir schießen 
dann immer die Verse aus Kindheitstagen in den Kopf, die 
sich einfach eingebrannt haben: „Frühling lässt sein blaues 
Band, wieder fl aƩ ern durch die LüŌ e. Süße, wohlbekannte 
DüŌ e streifen ahnungsvoll das Land. Veilchen träumen schon, wollen balde kommen. Horch 
von fern ein leiser Harfenton. Frühling, ja du bist´s! Dich hab ich vernommen.“ Dieser eine 
Moment im Jahr, in dem ich realisiere, dass jetzt alles neu wird, der ist himmlisch. Nach 
diesem ganzen Matsch und der Kälte, nach viel zu kurzen Tagen und viel zu langer Dunkel-
heit ist jetzt endlich das Licht wieder da. Die Sonnenstrahlen wärmen wieder und ich tanke 
durch sie Energie und Zuversicht, die ich mit keinem Geld der Welt kaufen könnte. Der Früh-
ling zieht ein und alles wird neu. Für mich ist das immer wie ein kleines Wunder. Auf einmal 
strecken die Narzissen ihre Köpfe aus der Erde, wo eben noch alles kahl war. Auf einmal 
zwitschert und jubelt es überall, wo es eben noch so sƟ ll war. Und dann ist da dieses frische 
Grün. Kein Wunder, dass das die Farbe der Hoff nung ist. Die auĩ rechenden Knospen an den 
Bäumen und Sträuchern versprechen, dass neues Leben beginnt. Das ist der Frühling: neues 
Leben, Aufatmen, Singen und Jubeln. Im Kirchenjahr leben wir all das, was uns die Natur 
vorlebt, nach. Die Wochen jetzt sind genau davon geprägt. Wir stehen am Ende der Passi-
onszeit, die uns in die dunklen Kapitel der Bibel mitnimmt. Wir beschäŌ igen uns mit dem 
Leid in der Welt, mit der Schuld und den Dingen, die uns von GoƩ  und einem fröhlichen 
Leben trennen. Und dann kommt Ostern. Ganz plötzlich. Auf den Tod folgt das Leben.
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Angedacht | Kirchenmusik | Seelsorge | Andachtstelefon  | Freud und Leid

Ein Leben, das keiner für möglich gehalten häƩ e. Das nicht einmal irgendjemand gewagt 
hat zu denken. Wir feiern die Auferstehung Jesu, mit der GoƩ  wahrmacht, was er im Buch 
der Off enbarung verspricht: „Siehe, ich mache alles neu.“ Für mich ist das so eines dieser 
Versprechen, das mich ganz schön viel KraŌ  kostet, um wirklich daran glauben zu können. 
Aber dann und wann bewahrheitet es sich eben. Und so ist das wohl immer mit den Neu-
anfängen im Leben. Sie passieren einfach. Auf einmal sind sie da und dann riecht der erste 
Atemzug am Fenster anders. Dann kreuzt auf einmal ein bunter Farbtupfer deinen immer 
gleichen Weg. Dann ruŌ  dich der Kuckuck aus dem Wald: „Lasset uns singen, tanzen und 
springen. Kuckuck, Kuckuck…“ Und dann regt sich da Leben, wo ich eben noch am Verzwei-
feln war. Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich von all dem Auĩ ruch, den die Natur verkündet 
anstecken lassen. Dass jede Narzisse und jedes Zwitschern Sie im Glauben stärkt, dass GoƩ  
seine Versprechen hält und das Leben am Ende immer über den Tod siegt. 

Bleiben Sie behütet, Ihr Pfarrer Golz

Kirchenmusik 
Jeden Donnerstag (außer in den Ferien) 19:30 Uhr triŏ   sich die ökumenische Südkantorei 
im Gemeindezentrum Silberhöhe-Beesen. Wir sind immer auf der Suche nach neuen Mit-
gliedern und SƟ mmen. Schauen Sie doch mal vorbei!

Seelsorge 
Krisen hinterlassen Spuren. Manchmal hilŌ  es, ein Gegenüber zu haben, das zuhört.
Pfarrer Golz ist ansprechbar unter 0345-78283041 oder 01575/6295258. Auch anonym sind 
Gesprächsangebote möglich. Die Hotline der Telefonseelsorge ist für Sie da: 0800-1110111. 
Auch online unter www.telefonseelsorge.de gibt es Angebote zur Beratung und Seelsorge. 

Andachtstelefon 
Das Andachtstelefon kommt jetzt immer miƩ wochs neu und zwar im Wechsel mit Pfarrer 
Golz oder Pfarrer Haferland aus Teutschental. Unter: 0345/96398910 können Sie eine An-
dacht und ein passendes Lied anhören. Sie wählen einfach die Nummer und eine freundli-
che SƟ mme fragt Sie, was Sie hören möchten. Nach dem Gehörten können Sie eine Nach-
richt mit Ihren Gedanken hinterlassen.
 

Freud und Leid in unseren Gemeinden
Taufen
Katharina und Theresa Selonke
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Adressen | Kontakte

Ev. KG Neukirchen/Hohenweiden   Lindenplatz 2, 06258 Hohenweiden

Ekkehard Ramm      GKR-Vorsitzender  Tel: 0345-6130644

Evangelische Kirchengemeinde Holleben Karl-Marx-Str. 3, 06179 Holleben

Isolde MerƟ n      GKR-Vorsitzende  Tel: 0345-6131785
Stefan Kukla      Gemeindebrief  Tel: 0341-9098259 

Evangelisches Kirchspiel Halle Süd

Silberhöhe-Beesen Kirche St. Elisabeth Franz-Mohr-Str. 1c, 06132 Halle
   Gemeindezentrum Franz-Mohr-Str. 1c, 06132 Halle
Radewell  St. Wenzel- Kirche Regensburger Str. 111, 06132 Halle
Ammendorf  St. Katharinen-Kirche Schulberg 6, 06132 Halle

Gudrun Becker          GKR-Vorsitzende   Tel: 0345-7709545
Simone Schulze       Stellvertreterin   Tel: 0345-7705606
Frau Schleicher  Gemeindebüro  Tel: 0345-7758271
   Öff nungszeiten:  Montag, 09:00 – 13:00 Uhr
Jens-Uwe Ziege       Gemeindebrief       Tel: 0345-7709694
Thomas Klemm     Internet    tklemmo@yahoo.de
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MarƟ n Golz  Pfarrer   Tel: 0345-78283041 
   email:   marƟ ngolz@kirche-silberhoehe.de

Bankverbindung  
Empfänger | Bank Kirchliches Verwaltungsamt Halle |  Saalesparkasse
IBAN | BIC  DE55 8005 3762 0386 0601 18    | NOLADE21HAL  

Redak  onsschluss  für das Kirchenfenster Juni–Juli:     
   15.04.2023 17:00 Uhr  
   im Gemeindezentrum Silberhöhe-Beesen

Internet  www.kirche-silberhoehe.de  |  www.facebook.com/ksphallesued


